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VEF beruft zwei neue Beauftragte für
Politik und Rundfunk

In ihrer Pressemitteilung vom 13. März 2020 teilt die
Vereinigung Evangelischer Freikirchen (VEF) mit, dass der
Präsident im Amt bestätigt und ein neues Vorstandsmitglied
gewählt wurde.

Die Interessen der Heilsarmee in Deutschland werden in der
VEG zukünftig von Majorin Anette Janowski vertreten. Das
ehemalige Vorstandsmitglied Major Frank Honsberg stellte sich
nicht mehr zur Wiederwahl zur Verfügung.

Die Vereinigung Evangelischer Freikirchen hat Konstantin von
Abendroth als ihren neuen Beauftragten am Sitz der Bundesregierung
berufen. Der 39-jährige Pastor tritt damit am 1. Mai die Nachfolge von
Peter Jörgensen an, der zwölf Jahre lang die Stimme der VEF in den
politischen Diskurs eingebracht hat. Bei der Mitgliederversammlung in
Kassel wurde zudem die Theologin Jasmin Jäger als
Rundfunkbeauftragte berufen. Die Delegierten bestätigten Präsident
Christoph Stiba und Vizepräsident Marc Brenner sowie die
Vorstandsmitglieder Stefan Kraft und Frank Uphoff im Amt und wählten
mit Jochen Geiselhart ein neues Mitglied in das Leitungsgremium.

Konstantin von Abendroth hob anlässlich seiner Berufung die
gesellschaftliche Relevanz des christlichen Glaubens hervor: „Die Bibel



 ist durchzogen mit politischen Perspektiven, vom Schöpfungsauftrag bis
zur Nächstenliebe und dem Auftrag, das Evangelium in all seinen
Facetten zu verbreiten.“ Um diese Perspektiven „in der Gesellschaft
wirksam werden zu lassen“, sehe er die Zusammenarbeit von Kirche
und Politik als sehr bedeutsam an, so der Pastor des Bundes Freier
evangelischer Gemeinden. VEF-Präsident Christoph Stiba zeigte sich
erfreut über die Berufung: „Konstantin von Abendroth ist eine
gewinnende Persönlichkeit und ein hervorragender Netzwerker. Er wird
die VEF weiterhin mit einem starken freikirchlichen Profil und
inhaltlicher Weite vertreten.“

Die Baptistin Jasmin Jäger wird ab 1. Juli Rundfunkbeauftragte der VEF.
„Die Chancen, die diese Arbeit für die Freikirchen mit sich bringt, über
Rundfunkgottesdienste und -andachten viele Menschen zur erreichen,
sind enorm“, so Christoph Stiba.

Christoph Stiba dankte Major Frank Honsberg von der Heilsarmee in
Deutschland, der sich nicht zur Wiederwahl stellte, für seine Mitarbeit
im Vorstand. Majorin Anette Janowski wird zukünftig die Interessen der
Heilsarmee im VEF vertreten.


